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Offizielles Publikationsorgan der Politischen Gemeinde tobel-tägerschen und der Primarschule Tobel

Aus der Gemeinderatsitzung vom 22. Oktober
•  Der Gemeinderat hat die dritte Bud-

getlesung durchgeführt und das 
Budget 2025 zuhanden der Gemein-
deversammlung verabschiedet.

•  Infolge des Rücktritts von Monika 
Hofer aus der Schulkommission per 
31. Juli 2025 hat der Gemeinderat die 
Ersatzwahlen angesetzt. Der erste 
Wahlgang � ndet am 9. Februar 2025 
statt. Ein allfälliger zweiter Wahl-
gang wird am 18. Mai 2025 durch-
geführt.

•  In Anbetracht einer generellen Zu-
nahme der Bevölkerung und des 
demographischen Wandels mit 
deutlich mehr älter werdenden Men-
schen hat der Gemeinderat einer un-
verbindlichen und kostenlosen Ab-
sichtserklärung für das Alterszent-
rum Sunnewies und deren Bauvor-
haben zugestimmt. Diese Erklärung 
benötigt das Alterszentrum für die 
Bewilligung der Erhöhung der P� e-
geplätze.

•  Der Leistungsau� rag zur fachge-
rechten, bedarfsorientierten Hilfe 
und P� ege zu Hause wird weiterhin 
an die Spitex Lauchetal vergeben. Der 
Gemeinderat hat die entsprechende 
Leistungsvereinbarung angenom-
men.

•  Genehmigung Baugesuch 2024-0031, 
Anbau Unterstand bei Sandbühl 2 in 
Tobel, Markus und Silvia Kalberer, 
Sandbühl 2, 9555 Tobel.

•  Der Weihnachtsmarkt wird wie 

bisher über die Gemeinde organi-
siert. Das OK Weihnachtsmarkt, 
bestehend aus Vertretern der Ge-
meinde, der Komturei, des FC To-
bel-A� eltrangen un der Musikge-
sellscha�  Tägerschen-Tobel. Stefan 
Blum als OK-Leiter wird sich auch 
kün� ig für einen stimmungsvollen 
Rahmen einsetzen und für den Er-
folg dieses weithin bekannten Weih-
nachtsmarktes sorgen.

 Daniel Wendel, Gemeindeschreiber ■
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Bericht über den Workshop 
des Gemeinderats und der Schulkommission

Am 19. September fand ein konstruktiver Workshop mit dem Gemeinderat und der 
Schulkommission statt, der sich mit der zukünftigen Zusammenarbeit und der Visionsentwicklung beschäftigte. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
setzten sich zum Ziel, Rahmenbedin-
gungen für eine erfolgreiche Koope-
ration festzulegen und Ideen zu sam-
meln, um die kün� ige Ausrichtung 
zu gestalten. Ein zentrales � ema des 
Workshops war die Kernfrage: «Macht 
die Au� ösung der Einheitsgemeinde 
Sinn und ist es der richtige Zeitpunkt?»

Ziele des Workshops:
1. Rahmenbedingungen für die Zu-
sammenarbeit festlegen:
• Klärung von Erwartungshaltungen
•  De� nition klarer Regeln und Ab-

sprachen

2. Ideen für die kün� ige Visionsent-
wicklung sammeln:
•  Brainstorming zu möglichen Zu-

kun� svisionen
•  Identi� kation von Chancen und He-

rausforderungen

3. Diskussion über die Au� ösung der 
Einheitsgemeinde:
• Analyse der Vor- und Nachteile einer 
solchen Massnahme
•  Bewertung des aktuellen Zeitpunkts 

in Bezug auf gesellscha� liche und 
politische Rahmenbedingungen

Inhalt des Workshops:
1. Bestandsaufnahme der IST-Situa-
tion Einheitsgemeinde:
•  Zu Beginn des Workshops wurde 

eine umfassende Analyse der aktu-
ellen Lage durchgeführt, um sowohl 
positive als auch negative Aspekte 
der bestehenden Strukturen zu iden-
ti� zieren.

•  Die Teilnehmer diskutierten ver-

schiedene Herausforderungen, wie 
zum Beispiel Kommunikations-
schwierigkeiten, unklare Verant-
wortlichkeiten und das Fehlen ge-
meinsamer Ziele.

2. De� nition der Regeln zur erfolgrei-
chen Zusammenarbeit:
•  Um die Erwartungshaltungen zu 

klären, wurden klare Regeln und 
Absprachen für die zukün� ige Zu-
sammenarbeit erarbeitet.

•  Es wurde ein Konsens über Kommu-
nikationswege sowie Entscheidungs-
prozesse erzielt, um Missverständ-
nisse in Zukun�  zu vermeiden.

3. Kommunikation – intern und extern:
•  Die Teilnehmer besprachen die 

Notwendigkeit einer transparenten 
Kommunikation sowohl innerhalb 
der Gruppen als auch nach aussen.

•  Strategien zur Verbesserung der 

internen Kommunikation wurden 
entwickelt, um den Austausch von 
Informationen zu fördern.

4. Umsetzungsplan:
•  Im Verlauf des Workshops wurde ein 

Umsetzungsplan erstellt, um Ver-
bindlichkeiten zu scha� en.

•  Dieser Plan umfasst konkrete 
Schritte zur Implementierung der 
erarbeiteten Ziele.

Weiteres Vorgehen:
An der Einheitsgemeinde soll fest-
gehalten werden. Die Gemeindeord-
nung soll überarbeitet werden. Dabei 
wird auch ein Teilprojekt die Schule 
betre� en, welches folgende Ziele be-
rücksichtigt:
1.  Mitsprache der Schulbehörde si-

chern
Sicherstellen, dass die Schulbehörde 
auch im Gemeinderat weiterhin Mit-

sprache in schulischen Angelegenhei-
ten hat.

2. Aufgaben, Kompetenzen und Ver-
antwortlichkeiten zuweisen
Klare Zuweisung und Delegation von 
Aufgaben, Kompetenzen und Verant-
wortlichkeiten zwischen den verschie-
denen Organen.

3. Finanzkompetenzen anpassen
Überprüfung und Anpassung der Fi-
nanzkompetenzen in Bezug auf schu-
lische Angelegenheiten.

4. Bildungskommission prüfen
Evaluierung, ob eine vom Gemein-
derat ernannte Bildungskommission 
zukün� ig ein e�  zienteres Organ zur 
Führung der Schule und zur Zusam-
menarbeit darstellt.  

Dafür wurden folgende Meilensteine 
für die Zeitplanung defi niert:
März 2025
Präsentation eines Zwischenberichts 
durch die Arbeitsgruppe an Gemein-
derat und Schulbehörde

April 2025 bis Dezember 2025
Ausarbeitung neue Gemeindeordnung

Frühling 2026
Abstimmung über die neue Gemein-
deordnung an der Gemeindever-
sammlung

Nach positiver Abstimmung
Anpassung der notwendigen Funk-
tionsbeschriebe, der Rechtssamm-
lung und weiteren relevanten Doku-
menten.   ■

Geschätzte Einwohnerinnen 
und Einwohner von Tobel-Tägerschen
Organisatorisch hat 
sich viel verändert. 
Rolf Frei und Pascal 
Rusch haben sich aus 
dem Gemeinderat ver-
abschiedet und eine 
Vakanz konnte mit der 
Wahl von Patrick Schmid neu besetzt 
werden. Er ist neu verantwortlicher Ge-
meinderat für das Ressort Bau & Werke. 
O� en ist die Besetzung des Ressorts Bil-
dung & Kultur. Erfreulicherweise hat 
sich Svenja Nater gemeldet als Gemein-
derats-Kandidatin und die Wahl ist mit 
dem zweiten Wahlgang am Abstim-
mungswochenende vom 24. November 
möglich. Der Wahlzettel «Ersatzwahl 
Gemeinderat» wurde zusammen mit 
den Volksabstimmungsunterlagen frist-
gerecht versandt. Über eine hohe Wahl-
beteiligung freue ich mich sehr! 
In der Gemeindeverwaltung ergab sich 
durch den Austritt von Jasmin Keller – 
Leiterin Steueramt – ein Wechsel. Ab 
1. Dezember 2024 wird Nina Cantieni 
die Leitung Finanz- und Steueramt 
unserer Gemeinde übernehmen. Wir 
freuen uns sehr über die erfolgreiche 
Anstellung! Innerhalb der Gemeinde-
verwaltung suchen wir aktuell Verstär-
kung mit einem 40 Prozent-Pensum für 
die Aufgaben der Kanzlei und Einwoh-
nerdienste. Das Pensum wäre ideal für 
Wiedereinsteiger/Wiedereinsteigerin-
nen aus der Region mit Erfahrung in 
den genannten Aufgabengebieten. Wir 
freuen uns über interessierte Kandida-
tinnen oder Kandidaten. 
Am Wochenende vom 23. und 24. No-
vember � ndet der traditionelle Weih-
nachtsmarkt in der Komturei statt. 
Ein Dankeschön dem engagierten OK 
Weihnachtsmarkt für die bereits geleis-
tete Arbeit. Alle Beteiligten freuen sich 
auf zahlreiche Markt-Besucher in der 
einmaligen Kulisse der Komturei Tobel. 
Vom 21. bis 23. November ergänzen die 
Geschä� e Wheelpower, Nessensohn 
und Bigi’s Café das Weihnachtsmarkt-
angebot und laden zum Besuch ein. 
Ein grosser Meilenstein für den Ge-
meinderat und mich persönlich wird 
die bevorstehende Gemeindeversamm-
lung vom 10. Dezember sein. Die Ein-
ladung mit reduziertem Dokumenten-
versand erhalten Sie termingerecht in 
Ihren Brie� asten. Gerne überlassen wir 
Ihnen auf Anfrage eine ausführliche 
Botscha�  und stellen diese auch online 
auf unserer Homepage zum Download 
bereit. Ein Traktandum wird die Leis-
tungsvereinbarung ab 2025 zwischen 
dem FC Tobel-A� eltrangen 1946 und 
der Gemeinde sein. Am 2. Dezember 
informieren wir darüber ö� entlich in 
der Turnhalle Tobel mit anschliessen-
dem Apéro im FC Clubhaus. 
Danke schön für Ihr Interesse am Dorf-
geschehen! 

Rolf Hubmann
Gemeindepräsident Tobel-Tägerschen ■

P.S. Es sind Meldungen von Vandalismus 
auf der Gemeinde eingegangen. Fassaden 
wurden im Raum Sonnenhügel mit Eiern 
beworfen. Seien Sie bitte wachsam und 
melden Sie sich, wenn Sie betro� en sind 
oder Informationen zu den Verursachern 
der Schäden haben. Das Ziel wäre es, sol-
che ärgerlichen Aktionen ohne Polizei-
einsätze und Anzeigen zu lösen! 
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Jahresprogramm
Stricknachmittage
13.30 Uhr mit Ka� estübli
Pfarreiheim Tobel, Beata Niederer, 
Telefon 071 911 83 90
21. November
5. Dezember

Jassnachmittage
13.30 Uhr mit Ka� estübli,
im Pfarreiheim Tobel
Frauengemeinscha�  Tobel
2. Dezember

Mittagstisch Seniorenrat
12 Uhr, O� ener Mittagstisch
Restaurant Eisenbahn Tobel
Anmeldung: Käthi Meienhofer
Telefon 071 917 12 27
22. Oktober

Mittagstisch
Alterszentrum Sunnewies Tobel
Anmeldung bis am Vortag
Telefon 071 918 62 85
E-Mail küche@sunnewies.ch
12. Dezember

  
 

FFrriieeddeennsslliicchhtt –– HHooffffnnuunng 
schenken

«Ein kleines Licht 
anzünden ist nicht viel,

aber wenn alle es tun, 
wird es heller!»

Das Friedenslicht aus der Geburtsgrotte in Bethlehem will Menschen 
motivieren, zwischen Weihnachten und Neujahr, einen einfachen, aber 
persönlichen Beitrag für Dialog und Frieden zu leisten. «Friede auf Erden den 
Menschen guten Willens» verkündete der Engel den Hirten bei der Geburt von 
Jesus. Diese Botschaft möchte das Friedenslicht auch heute in die Welt 
hinaustragen – über alle sozialen, religiösen und politischen Grenzen hinweg. 
Ein LICHT – als Zeichen des FRIEDENS – wird von Mensch zu Mensch 
weitergeschenkt und bleibt doch immer dasselbe LICHT. Das Friedenslicht
leuchtet zur Weihnachtszeit in über 30 Ländern. Und in diesem Jahr zum 32. 
Mal in der Schweiz.

Firmlinge aus unserem Pastoralraum werden das Friedenslicht in Zürich 
abholen und in unsere Gemeinden in die Friedenslichtandachten tragen. 

Ein Licht - als Zeichen des Friedens

Sonntag, 15. Dezember Bussnang, 19.30 Uhr
Sonntag, 15. Dezember Tobel, 19.30 Uhr

Wir wünschen uns, dass viele ihrem Vorbild folgen und das Friedenslicht 
weitergeben in der Familie, im Freundeskreis oder Nachbarschaft. 

Die Friedenslichter werden in allen Kirchen des Pastoralraumes bis 
zum Jahresende weiterbrennen. 

Hauptsponsor

Aadorf
16. Nov. 2024    19.30 Uhr

Evang. Kirche

Bettwiesen
17. Nov. 2024    16.30 Uhr

Kath. Kirche

Tobel
30. Nov. 2024    19.30 Uhr

Kath. Kirche

Freier Eintritt / Kollekte

KONZERTE
2024
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Personelles Eintritt Nina Cantieni
Wir freuen uns bekannt 
zu geben, dass ab dem 1. 
Dezember Nina Cantieni 
ihr Arbeitsverhältnis als 
Leiterin Finanzverwal-
tung und Steueramt mit 
einem Vollzeitpensum 
aufnehmen wird.
Nina Cantieni verfügt über ein sehr 
breites Wissen im kaufmännischen 
Bereich. Insbesondere im Treu-
handwesen und in der Beratung 
konnte sie umfangreiche Erfahrun-
gen sammeln. Zu ihrem Fachwissen 
im Bereich Projektleitungen hat sie 

auch vertie� e Kenntnisse in 
Leadership und im Dienst-
leistungssektor.
Wir sind überzeugt, dass 
mit Nina Cantieni eine ver-
sierte und motivierte Fach-
kra�  zum Verwaltungsteam 
stösst. Der Gemeinderat und 

das Verwaltungsteam freuen sich auf 
die Zusammenarbeit mit ihr.
Wir heissen Nina Cantieni herz-
lich willkommen und wünschen ihr 
einen gelungenen Start. 
Rolf Hubmann, Gemeindepräsident und 

Daniel Wendel, Gemeindeschreiber ■

Veranstaltungen 
der Frauengemein-
schaft Tobel
Jassnachmittag
Montag, 2. Dezember im Pfarreiheim 
mit Ka� eestübli um 13.30 Uhr. Die 
Jassnachmittage sind für alle, auch 
nicht Vereinsmitglieder, Männer und 
Frauen, o� en und alle sind herzlich 
Willkommen.

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Affeltrangen
Donnerstag, 5. Dezember, um 14 Uhr 
im Kirchengemeindehaus A� eltrangen.

Rorate
Mittwoch, 11. und 18. Dezember 
(Jugendrorate) um 06 Uhr in der Kir-
che Tobel. Der anschliessende Zmor-
gen im Pfarreiheim Tobel wird von der 
Frauengemeinscha�  organisiert.

Weitere Informationen unter:
www.fg-tobel.ch.
 Frauengemeinschaft Tobel ■

Absenden der Schützengesellschaft
Am Samstag, 2. November, trafen sich 
knapp 40 Aktivschützinnen und Aktiv-
schützen, Jungschützinnen und Jung-
schützen sowie Gäste im Stelzenhof 
zum Absenden. 
Der Schützenpräsident Christian Sutter 
begrüsste die Anwesenden mit einem 
Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer, welche es möglich machten, ein 
erfolgreiches und unfallfreies Jahr zu 
meistern. Das Absenden respektive das 
Verlesen der Rangliste wurde begleitet 
durch ein feines Nachtessen. Gespannt 
waren sowohl die Jungschützinnen und 
Jungschützen wie auch die  Aktivschüt-
zinnen und Aktivschützen auf die Prä-
sentation der Jahresmeisterscha� , wel-
che durch Peter Oertig und Mark Wildi 
vorbereitet und präsentiert wurde.
Bei den Jungschützinnen/Jungschüt-
zen gewann Claudia Stäheli mit 1183 
Punkten vor Gian Hellmüller mit 1083 
Punkten und Aylin Jakupi 1068 Punk-
ten die Jah-
resmeister-
scha� .
Bei den Ak-
t i v s c h ü t -
zinnen/Ak-
tivschützen 
gewann ein 
weiters Mal Rolf Bosshard mit 1152 
Punkten knapp vor Guido Oertig mit 
1149.78 Punkten die Jahresmeister-

scha� . Den dritten Rang belegte Mark 
Wildi mit 1127 Punkten. Nach 14 
Schiessen sind die Resultate unglaub-
lich nahe beieinander, was einen span-
nenden Wettkampf bis zum letzten 
Schiessen ergab.
Zum Abschluss des Absendens wurde 
die Rangliste des Ehrengabenstiches 
verlesen. Der reich gedeckte Gaben-
tisch, zusammengestellt von Mägi Stä-
heli, erfreute jeden Schützen, konnten 
sie doch einen grösseren oder kleineren 
Preis mit nach Hause nehmen. Ob gut 
oder schlecht platziert, jeder Schütze 
dur� e am Schlusse noch einen feinen 
Frühstückszopf entgegen nehmen.
Und für diejenigen, welche weniger 
zielsicher waren, bestand die Möglich-
keit, beim Lotto einen schönen Preis zu 
gewinnen. 
Mit diesem Absenden ist das Schiess-
jahr bald zu Ende. Mit dem Freund-
scha� sschiessen mit Bettwiesen und 
Braunau und dem Silvesterschiessen 
wird die Schiesssaison beendet.  ■

Zeit der Advents- und 
Weihnachtsmärkte

Nun beginnt sie wieder, die Zeit der Ad-
vents- und Weihnachtmärkte. Auch in 
den Geschä� en füllen sich die Gestelle 
zunehmend mit Geschenkvorschlägen, 
Süssem und natürlich auch Zutaten für 
Weihnachtsguetzli und Gebäck.  
Nicht nur Kinder freuen sich auf die be-
vorstehende Zeit. Auch viele Erwach-
sene geniessen in dieser eher trüben 
Jahreszeit die Atmosphäre an einem 
Weihnachtsmarkt. 
Am 23. und 24. November � ndet auch 
in Tobel im Innenhof der Komturei der 
schon zur Tradition gewordene Weih-
nachtsmarkt statt. Auch der DORF-
MARKT ist mit einem Stand vor Ort. 
Dort können Sie den Original Holz-
hofer-Käse mild und rezent von der 

Käserei Holzhof aus Amlikon-Bissegg 
degustieren und zu einem Aktions-
preis erwerben. Natürlich dürfen auch 
die weitherum bekannten und beliebten 
Focaccia-Burger gefüllt mit Schinken, 
Käse und einem Spiegelei nicht fehlen. 
Wir freuen uns über einen Besuch an 
unserem Stand.
Das DORFMART-Team ist übrigens 
auf der Suche nach einer neuen Kollegin 
oder einem Kollegen mit abgeschlosse-
ner Ausbildung oder Berufserfahrung 
im Verkauf. Stellenantritt per Februar 
2025 oder nach Vereinbarung in einem 
80 Prozent-Pensum. Genaueres erfah-
ren Sie auf unserer Homepage. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Eine weitere wichtige Information für 
unsere Kunden: Am 6. und 7. Dezem-
ber lohnt sich ein Einkauf im DORF-
MARKT doppelt, es gibt es wiederum 
zweifache Probon-Marken.
Wir wünschen allen eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit.  Ihr Dorfmarktteam ■

Datum Besuch Gastgeber Adresse

So, 1. Dez. 17.00 –19.00 Uhr Familie Ammann Egglerstrasse 14, Tobel

Mo, 2. Dez. 17.00 –19.00 Uhr Rosmarie's Blumen-
werkstatt Hauptstrasse 31, Tobel

Di, 3. Dez. ab 17.30 Uhr Primarschule - oberes 
Schulhaus Hauptstrasse 12, Tobel

Mi, 4. Dez. ab 18.00 Uhr Familie Herde Wiesenstrasse 20, Tobel

Do, 5. Dez. 18.00  –19.30 Uhr Familie Bosshard Sonnenhügel 13a, Tägerschen

Fr, 6. Dez. ab 18.00 Uhr Familie Wintsch Oberdorfstrasse 9, Tobel

Sa, 7. Dez. 18.00 –20.00 Uhr Familie Frehner Sonnenwiesstrasse 7, Tobel

So, 8. Dez. 17.00 –19.00 Uhr Familie Gschwend Karlishubstrasse 6, Tägerschen

Mo, 9. Dez. 18.00 –20.00 Uhr Familie Siegenthaler Waldau 14, Tägerschen

Di, 10. Dez. 17.00 –19.00 Uhr Sekundarschule beim Schulhaus, Tobel

Mi, 11. Dez.

Do, 12. Dez. 18.00 –20.00 Uhr Familie Tritschler Erikonerstrasse 2, Tobel

Fr, 13. Dez. 18.00 –20.00 Uhr Familie Einsele Am Bach 2, Tobel

Sa, 14. Dez. ab 17.30 Uhr Bernadette Oertig Am Brunnen Südstrasse, Tobel

So, 15. Dez. 19.30 Uhr Kath. Kirche Kath. Kirche, Tobel

Mo, 16. Dez. 18.00 –20.00 Uhr Manuela Nef Südstrasse 5, Tobel

Di, 17. Dez. Kein Besuch Familie Brühwiler-
Landolt Karlishub 1, Tägerschen

Mi, 18. Dez.

Do, 19. Dez. ab 18.00 Uhr Gerdrud Beerli Hauptstrasse 22, Tobel

Fr, 20. Dez. 18.00 –20.00 Uhr Familie rusch Am Bach 4, Tobel

Sa, 21. Dez. 18.00 –20.00 Uhr Familie Mancarella Karlishubstrasse 11, Tägerschen

So, 22. Dez. 17.00 –19.00 Uhr Familie Bühler Obstgartenstrasse 9, Tägerschen

Mo, 23. Dez. 18.00 –20.00 Uhr Yanis Wepfer Obstgarten 3, Tägerschen

Di, 24. Dez. Kein Besuch Familie Frei Sonnenhügel 12, Tägerschen

Adventsfenster 2024
Vielen Dank an Alle, welche dieses Jahr ein Adventsfenster anbieten. 

Familie Thomas & Petra Wintsch ■

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 
17. Dezember 2024.


